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Zum zweiten Mal fand das „U12 All Star Game“ 
im Kreis West statt, dieses Mal in Germering. Ziel 
war es wieder, den Kindern aus der Kreisliga West 
eine Alternative zu den ehemaligen MiniMasters zu 
bieten, die in der U12 nicht mehr abgehalten wer-
den. Außerdem sollen sowohl die Kinder als auch 
die Vereinsverantwortlichen und - trainer sich durch 
das Event besser kennenlernen, um so eine Basis für 

künftig engere Zusammenarbeit in der Jugendförde-
rung zu bilden. 
Jeder Verein der Kreisliga U12 West konnte jeweils 
drei Spieler nominieren, anschließend wurden vom 
Kreisminireferenten und Organisator Ahmet Kurum 
zwei möglichst gleich starke Teams gebildet. Regi-
na Svinger und Ute Walz, die Trainerinnen der bei-
den Tabellenführer, waren die Coaches.

In einem höchst amüsanten und anspruchsvollem 
Spiel stand am Ende das knappe Ergebnis von 
74:78 auf der Anzeigetafel. Minireferent Ahmet Ku-
rum sah „ein tolles Match auf hohem Niveau“. Als 
Halbzeitpausenevent kam Salu Tadi, der Gewinner 
des BBL-Slam-Dunk-Contests 2011 und 2012, und 
führte für die Kinder ein paar Dunks vor - unter an-
derem einen Dunk über alle 20 Kinder!

Showtime, viel Spaß - und ein Dunk über 20 Kinder

Spitzenreferenten warten auf die Teilnehmer der 
diesjährigen RefClinic, die am 13./14. Juli in Grö-
benzell stattfinden wird. Neben BBL-Kommissar 
und BBV-Präsident Winfried Gintschel und „Re-
gelpapst“ Dr. Norbert Esser werden auch FIBA-
Schiedsrichter wie Toni Rodriguez-Soriano und 
Benjamin Barth ihr Wissen an die Teilnehmer wei-
tergeben. Abgerundet wird das Ensemble durch er-
fahrene Kollegen wie Hajo Weichert, Matthias 
Rucht, Max Kindervater oder BBV-Schiedsrichter-
Ressortleiter Peter Schuberth. 
Die Referenten werden in sechs Themenblöcken wie 
Schiedsrichter-Technik, Konfliktmanagement oder 
Pre- und Post-Game-Conference ihre jahrelange 
Routine aus den höchsten deutschen wie internatio-
nalen Ligen an die Teilnehmer weitergeben. So ler-
nen alle Schiedsrichter – vom jungen Basis- bis zum 
etablierten Regionalliga-Kollegen – die Kniffe im 

RefClinic 2013 am 13./14. Juli bietet Top-Besetzung

Umgang mit Situationen, Spielern oder Trainern. 
„Mit bisher knapp 60 Anmeldungen liegen wir zwar 
im Plan, doch haben wir noch rund 40 freie Plätze“, 
schildert Bezirksschiedsrichterreferent Peter Wolff: 
„Angesichts der gewonnenen Bundesliga-Refe-
renten sollten diese jedoch schnell einen Abnehmer 
finden.“ Bei den Kosten wurde eine neue Katego-
rie für Schüler und Studenten eingeführt und auf 
faire 29,- Euro gesenkt. So sei die RefClinic „eine 
willkommene Abwechslung zu den jährlichen Stan-
dard-Fortbildungen“, findet Wolff. Sie wird von den 
Kreisligen bis in die Bezirksoberliga als Jahresfort-
bildung anerkannt. 
Anmeldungen für „ein lehrreiches, spannendes, aber 
vor allem unterhaltsames Wochenende, am besten 
gleich für den ganzen Verein“ unter www.bbv-on-
line.de -> Ressorts -> Schiedsrichter -> RefClinic  
oder formlos per eMail an gs@bb-obb.de.  

FIBA-Schiris, der ,Präse‘
und ein ,Regelpapst‘
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MiniMaster 
Jahn und 
Landshut 
Beim oberbayerischen MiniMasters der U10 setzte 
sich im rein Münchner Familie die TS Jahn mit 
57:34 gegen DJK SB durch. In Gröbenzell, das für 
den FC Bayern aus Ausrichter eingesprungen war, 
gingen sechs Team in den Jahrgängen 2003 und jün-
ger an den Start. 
Schlüsselspiel in der Vorrunde war der hauchdün-
ne Sieg in letzter Sekunde der DJK SB München 
über den über den FC Bayern. Nach der kräftezeh-
renden Partie hatten die „Frösche“ im Finale gegen 
die während der Punktspielsaison sehr souveräne TS 
Jahn München nichts mehr zuzusetzen. Die große 
Ausgeglichenheit der Jahnler gab den Ausschlag im 
Finale. 
Jahn München gewann den zum dritten Mal in die-
ser Altersklasse ausgetragenenen Bewerb damit 
nach 2011 zum zweiten Mal. Weiter am Start: DJK 
SB München, SB Rosenheim, FC Bayern München, 
SC Gröbenzell, TV Dingolfing.
Das MiniMasters der U11w wurde bei der TS Jahn 
München als Titelverteidiger ausgetragen. Sechs 
Teams waren am Start und schon zum Auftakt gab 
es den Knüller Wasserburg - Jahn, der erst in letz-
ter Sekunde zugunsten der Gastgeberinnen entschie-
den wurde. Jahn mit dem Trainergespann Uli Hes-
senauer/Petra Fackler traf also im Finale wieder auf 
die TG Landshut unter Steffi und Rudi Pölder. Im 
Ligenspielbetrieb der Bezirksliga konnte in diesem Meisterjubel (1): Jahn München, Sieger bei den Buben

Meisterjubel (2): TG Landshut, Sieger bei den Mädchen

Ein Publikumsmagnet: die MiniMasters Oberbayern.
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Duell jedes Team einmal siegen. Vor zahlreichen 
Zuschauern setzten sich die Niederbayern diesmal 
klar durch und siegten 39:29.
Der scheidende Mini-Referent Armin Sperber, der 
2001 das Amt übernommen und seither die MiniMa-
sters-Turniers in dieser Form aufgebaut hatte, über-
nahm seine letzte Siegerehrung. Dabei waren: TG 
Landshut, TS Jahn München, TSV Wasserburg, TuS 
Fürstenfeldbruck, SB Rosenheim, ASV Rott

Gewinner des MiniMasters der U10: TS Jahn München mit den Coaches Armin Sperber, Chris Ma-
yer, Uta Mayrhofer und (v. li.) Nick Mayrhofer, Kilian Greif-Mahler, Vasili Artikis, Talena Fackler, 
Max Pürschel, Ben Heißmeyer, Jan Pürschel, Juli Hecht, Cinio Kappus und David Sautter.

Mit überragenden Ergebnissen wurde die U10 von DJK SB München (Bild li.) ungeschlagen Kreis-
meister im Kreis West. Beim MiniMasters erreichte die Meistermannschaft dann die Finalteilnah-
me und wurde Zweiter. Das Meisterteam aus der Kreisliga (hinten, v. li.): Leonard Berten, Romeo 
Schneider-Eicke, Johannes Emmerich, Paula Graichen, Trainer Mio Hübner, (Mitte) Eray Böyükbas, 
Julian Henke, Marvin Kühn, (vorne) Leandro Schmidt und Felix Schäffer.
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Der Gefreite passt den Ball zum Hauptmann, der 
dann versucht, unter dem Brett die Lufthoheit der 
gegnerischen Royal Air Force zu brechen... Strate-
gisch geleitet wird dieses Manöver der deutschen 
Luftwaffe - von einem Zivilisten. Jens Grube aus 
Vilsbibiurg ist derzeit Bundestrainer der Deutschen 
Luftwaffenauswahl. In Cosford in Großbritannien 
hatte der „Bundesjens“ bei einem internationalen 
Turnier nun seine ersten Länderspiele.
In seiner Jugend in Sachsen hatte Grube nicht mal 
Militärdienst geleistet, sondern Zivildienst - und 
jetzt befehligt er militärische Dienstgrade bis hin 
zum Hauptmann. „Eine Chance, auf so hohem Ni-
veau Basketball zu betreiben, bietet sich nicht so 
oft“, freute sich der 46jährige über das Interesse der 
Militärauswahl. Was ihn aber absolut an der neuen 
Aufgabe begeistert, „ist die Tatsache, Deutschland 
bei Länderspielen vertreten zu können“.
Der in Chemnitz aufgewachsene Grube mit B-Trai-
ner-Lizenz ist derzeit hauptamtlicher Trainer bei den 
Vilsbiburg Baskets. Karrierestationen zuvor waren 
Chemnitz, Landshut oder das Team Franken 1st. Im 
Bezirk war Grube als Trainerreferent engagiert und 
seit den aktuellen Wahlen betreut er wieder als Ju-
gendleistungssportreferent die Bezirksauswahl.

Erstes Turnier in 
Großbritannien
Bei einer Kadersichtung in Warendorf und einem 
Vorbereitungslehrgang in Mechernich konnte der 
Coach sein „Team Fly“ kennenlernen und auf das 
Turnier einstimmen. In Testspielen ging es gegen 
die Telekom Baskets Bonn 2 aus der Regionalliga 
West und die Dragons Rhöndorf aus der Pro B; zur 
Einschätzung der Luftwaffentruppe: Regionalligist 
Bonn wurde 87:78 besiegt, gegen das ProB-Team 
agierte man mit 72:84 annähernd auf Augenhöhe.
Dann ging es zum dreitägigen Turnier nach England. 
Bei den „HQ AC Ramstein Inter-Nation Basketball-
meisterschaften 2013“ waren die Mannschaften der 
Royal Nederland Air Force, Polnisch Air Force, Bel-
gian Air Force, German Air Force, United States Air 

Alles hört auf sein Kommando!
Zivilist Jens Grube aus Vilsbiburg ist neuer Bundestrainer der Deutschen Luftwaffenauswahl

Jens Grube (re., neben dem Fahnenträger) in Bundestrainer-Zivil mit der Deutschen Luftwaffen-Na-
tionalmannschaft bei der Turniereröffnung.

Force Europe und der Royal Air Force am Start. In 
sechs bisherigen Turnieren hatte das Finale sechs-
mal German Air Force gegen US Air Force Euro-
pe geheissen, fünfmal hatten die deutschen Flieger 
gewonnen.
Die Spieler kommen aus der gesamten Bundesrepu-
blik von Rostock über Berlin und Köln bis hin nach 

München. Der jüngste Spieler in Grubes Nationalka-
der war gerade einmal 22 Jahre, der älteste 36. Auch 
waren vom Hauptgefreiten bis zum Hauptmann alle 
Dienstgradgruppen vorhanden. „Beim Sport jedoch 
zählt dies alles nichts“, heißt es in den Berichten der 
Bundeswehr über das Turnier, „da zählt einzig und 
allein die Leistung und natürlich das Wort des Trai-
ners, der ja Zivilist ist.“
Neu-Coach Grube führte das „Team Fly“ um Ka-
pitän Oberleutnant Paul Klär erwartungsgemäß ein 
siebtes Mal ins Endspiel. Gastgeber Großbritannien 
wurde bei verkürzter Spielzeit 50:41 besiegt, die 
Niederlande 52:32, Belgien 43:32, Polen 52:12. In 
der Vorrundenpartie gegen die USA, den erwarteten 
Finalgegner, „pokerte“ der Coach und setzte sehr 
viele Bankspieler ein, so dass es ein 28:39 gab.

Von der Dreier-Linie
Finale entschieden
Das Halbfinale ging wieder gegen Belgien, wo es 
nun mit voller Spielzeit ein 80:63 gab. Das Finale 
gegen die USA lief dramatisch, bis zum 71:71 am 
Start des Schlussviertels gab es stetige Führungs-
wechsel. Während die US Army das Turnier zuvor 
aber durch ihre Athletik und an den Brettern domi-
niert hatte, stellten sie nun völlig um und entschie-
den das Match von der Dreier-Linie, worauf das 
deutsche Team überhaupt nicht gefasst war. Am 
Ende stand so ein klares 86:100. 
Neben weiteren Nationalmannschaftslehrgängen 
steht für Jens Grube und sein Team nun ein näch-
stes Turnier im Sommer in Frankreich an. Großes 
Fernziel ist die Qualifikation für die World Games 
2015 in Korea.Coach Grube in Auszeit-Aktion beim „Team Fly“
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BBV-Bezirksverband Oberbayern;
Redaktion: Klaus Bachhuber, Postfach 1632, 85266 
Pfaffenhofen, Tel. 08441/2777035, 
eMail: bn@bb-obb.de.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 11. Juli.

Schiedsrichter
LSD3-13  20./21.07.        Utting

Weitere Lehrgänge zur D-Trainer-Ausbildung oder 
zur Basis-Sr-Ausbildung LSE sind 2013 nicht mehr 
vorgesehen. Bei dringendem Bedarf bitte in der 
Geschäftsstelle anfragen. Um die Ausrichtung von 
Lehrgängen 2014 kann sich jederzeit beworben wer-
den.
Weitere Infos zur Ausrichtung und Anmeldung je-
derzeit auf 

www.basketball-oberbayern.de 

lehrgänge

Mit einer souveränen Saison ohne Niederlage wurde der SV DJK Kolbermoor Meister in der Kreisli-
ga Südost und hat damit erstmals den Aufstieg in die Bezirksklasse geschafft. Im Abschlussklassement 
standen neun Punkte Vorsprung vor dem Tabellenzweiten 1860 Rosenheim 2.

Einladung zum Kreistag 
Mitte 2013
am Freitag, 12. Juli 2013, um 19.15 Uhr in der 
Sportgaststätte des SV Weißblau Allianz München, 
Osterwaldstr. 144, 80805 München.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 
der Anwesenheit und der Stimmrechte
3. Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 2012
4. Berichte des Vorstands
5. Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Beschlussfassung zu den Anträgen
9. Wahl der Delegierten zum Bezirks-Jugendtag und 
zum Bezirkstag 2014 im Kreis Mitte
10. Wahl von Termin und Ort des Kreistages 2014
11. Verschiedenes

Anträge zum Kreistag 2013 sind schriftlich oder per 
eMail bis spätestens Freitag, 28. Juni 2013, beim 
Vorsitzenden des Kreises Mitte einzureichen (Kurt 
Schirwat, Freisinger Weg 33a, 85375 Neufahrn, 
schirwat@kreismitte.de).
.Alle Vereine des Kreises Mitte sind verpflichtet, 
Delegierte zum Kreistag zu entsenden. Ist ein Verein 
nicht mit mindestens einem/einer Delegierten ver-
treten, wird er mit einer Strafe von 50 € belegt. 
Vereine, die mit mehr als 10 Mannschaften am 
Punktspielbetrieb 2012/13 teilnahmen, können am 
Kreistag drei Stimmen wahrnehmen; Vereine mit 
mehr als 5 Mannschaften haben zwei Stimmen, so-
fern sie die jeweilige Zahl an Delegierten entsenden. 
Alle anderen Vereine haben eine Stimme. Jede Stim-
me muß durch eine(n) Delegierte(n) vertreten sein, 
Stimmenhäufelung ist nicht zulässig. 

Einladung zum Kreistag 
Südost 2013
am Montag, 29. Juli 2013, um 19.30 Uhr im Wochin-
ger Bräustüberl, Oswaldstr. 4, 83278 Traunstein.
Vorab um 18 h Beginn des Staffeltages.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 
Anwesenheit und Stimmrechte
3. Berichte des 1. Vorsitzenden und der Referenten
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer

Einladung zum Kreistag 
West 2013/14
am Dienstag, 16. Juli 2013, um 19.30 Uhr im Re-
staurant Alter Wirt, Dorfstraße 39, 81247 München.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 
der Anwesenheit und des Stimmrechts
3. Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 
2012/13
4. Berichte des Vorstands
5. Aussprache zu den Berichten
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Genehmigung der Jahresrechnung

vorstand

8. Genehmigung des Haushalts- und Finanzplans
9. Entlastung des Vorstands
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Wahl des Vorstands
12. Beschlussfassung zu den Anträgen
13. Verschiedenes
14. Festlegung von Termin und Ort des nächsten 
Kreistages
15. Abschluss des Kreistages

Anträge zum Kreistag 2013 sind schriftlich oder per 
eMail bis spätestens Dienstag, 2. Juli 2013, bei der 
Vorsitzenden des Kreises West einzureichen (Julie 
Bohac, Steinhauser Str. 19, 81688 München, julie.
bohac@googlemail.com).
Jeder Verein ist verpflichtet, für die gesamte Dau-
er des Kreistages durch einen schriftlich ausge-
wiesenen Delegierten vertreten zu sein. Ein Ver-
stoß hiergegen wird mit einer Strafe in Höhe von 
50 € geahndet werden. Laut Satzung steht Vereinen 
mit 1-6 Mannschaften im laufenden Spielbetrieb 1 
Stimme zu, mit 7-12 Mannschaften 2 Stimmen, ab 
13 Mannschaften 3 Stimmen. Wer von den zusätz-
lichen Stimmen Gebrauch machen will, muss aller-
dings auch zusätzliche Delegierte entsenden.

Nächstes Turnier:
Pfaffenhofen, 30.06., Damen, u16, Herren
Infos und Anmeldeformular auf www.basketball-
oberbayern.de oder unter 3on3@bb-obb.de. 

6. Entlastung des Vorstands 
7. Neuwahlen
8. Beschlussfassung zu den Anträgen
9. Diverses, Diskussion, Ideen
10. Festlegung von Ort/Termin des Kreistages 2014

Anträge zum Kreistag 2013 sind schriftlich oder 
per eMail bis spätestens Montag, 15. Juli 2013, 
beim Vorsitzenden des Kreises Südost einzureichen 
(Oliver Nickel, Schönbergerstr. 15 a, 83043 Bad 
Aibling, nickel@einsparmakler.de).
.Die Teilnahme am Kreistag ist für alle am Spiel-
betrieb des Kreises Südost teilnehmenden Vereine 
Pflicht.  

Mini-Turnier
für U12 und U10
beim BC Hellenen
Ein Miniturnier für Mannschaften der U10 und 
U12 veranstaltet der BC Hellenen München am 
13./14.07. Die U12 spielt am Samstag, die U10 
am Sonntag, jeweils ab 10 Uhr im Beruflichen 
Schulzentrum an der Riesstraße 40 (Sportanla-
ge am Olympia-Einkaufszentrum). Dort stehen 
vier Spielfelder zur Verfügung, wobei immer drei 
Spiele parallel gespielt werden. Alle Teilnehmer 
können ein extra für das Turnier 2013 entwor-
fenes T-Shirt erwerben, auf Wunsch sogar mit ei-
genem Namen auf der Brust. Anmeldeschluss ist  
30.06. Alle Infos auf www.bc-hellenen.de oder 
unter 0176/32294463.


